
 

Antrag an den Rat der Stadt Borgholzhausen 

 

      Fraktion im Rat der Stadt Borgholzhausen 

 

An 

den Rat der Stadt Borgholzhausen 

Herrn Bürgermeister Dirk Speckmann 

Schulstraße 5 

33829 Borgholzhausen 

 

Borgholzhausen, den 12.08.2021 

 

Verbesserung der Verkehrssituation für Radfahrer 
 

Beschlussantrag 

die Stadt Borgholzhausen hält folgende Maßnahmen zur Verbesserung der Situation für Radfahrer für 

dringend erforderlich. Die  Verwaltung wird beauftragt mit den zuständigen Stellen (Kreis Gütersloh, 

Straßen NRW)  Lösung zu entwickeln und diese umzusetzen. 

• Die Kreuzung Borgholzhausen Bahnhof (Osnabrücker Str. - Versmolder Str./Bahnhofstraße) 

ist so umzugestalten, dass eine zügige und sichere Querung für Radfahrer möglich wird. 

Ergebnis muss eine eindeutige Wegeführung sein, die für alle Verkehrsteilnehmer gut zu 

erkennen ist. Aufgrund der möglicherweise nicht ausreichende Breite des Verkehrsraums für 

den Bau echter Radweges ist die Option, Raum für Radfahrer im Bereich der asphaltierten 

Fahrbahn zu schaffen einzubeziehen. 

• Kreuzung An der Bundesstraße - Unter der Burg/Bödinghausen.  Diese Kreuzung ist ein 

wichtiger Bestandteil der Alltags- und Freizeitradnetzes.  Die Querungsmöglichkeit der K 26 

ist zu verbessern. Eine eindeutige Wegeführung für Radfahrer ist durch bauliche und 

kennzeichnende Maßnahmen herzustellen. 

• Einmündung Clever Str. - An der Bundesstraße.  Auch an dieser Stelle überqueren Radfahrer 

häufig die K 26. Der Weg durch Hesseln ist die kürzeste Verbindung zu Gewerbebetrieben wie 

Storck und auch eine alternative Route zur K 26, um in den Ortskern nach Halle zu gelangen. 

Gegenüber der Einmündung Clever Str. sollte der Seitenstreifen zwischen Fahrbahn und 

Rad/Gehweg ein längeres Stück befestigt werden. 

• Bahnhofstraße zwischen Berghauser Weg und Enkefeld. Inzwischen ist der Gehweg auf der 

westlichen Seite fertig gestellt. Eine Verbesserung für Radfahrer ist damit nur für direkte 

Anlieger erzielt worden. Es ist weiterhin nach einer Lösung zu suchen, die Radfahrern und 

Fußgängern in dem gesamten Abschnitt mehr Platz und Sicherheit gewährt. 

 



• Fuß- / Radweg Mellerstraße. Hier ist beharrlich der Bau eines Fuß- / Radweges zu fordern. Es 

ist die direkte Verbindung in die Nachbarstadt Melle. An der Landesgrenze im ehemaligen 

Landhaus Uffmann wohnen viele Bürger.  Deren Wohnstätten sollten sicherer erreichbar sein. 

• Im öffentlichen Bereich der Innenstadt sind Fahrradstellplätze zu errichten. Wenn 

erforderlich sind dafür auch PKW-Parkplätze umzuwidmen. 

 

Für die Fraktion 

 

Markus Kemper 


